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AUSGANGSLAGE   

Ziel der Projektstudie 

• Angebot im Raum Basel im Fern- und Regionalverkehr verdichten, Basel bis 
Aesch S-Bahn-Viertelstundentakt

• Mitberücksichtigung Langsamverkehrsquerung für die Gemeinde Dornach

• Entwicklung Bahnhof Klasse b gemäss Umfeldanalyse

Entwicklung der Studie in Koordination mit (Begleitgremium)

• SBB und Planer SBB

• Kanton Solothurn

• Gemeinde Dornach

• Investor HIAG und Planer HIAG
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VARIANTENFÄCHER DER PROJEKTSTUDIE
VARIANTEN SBB-HALTESTELLE
Var. 1 PU mit Mittelperron Var. 3 PU mit Aussenperron

Var. 2 PU mit Aussenperron Var. 4 PUe mit Mittelperron

Var. 2.5 PU mit Aussenperron Var. 5 PUe mit Aussenperron
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VARIANTENFÄCHER DER PROJEKTSTUDIE
VARIANTEN HALTESTELLE MIT ORTSQUERUNG
Var. 2 PU Aussenperron, Radweg separat Var. 3 PU Aussenperron, Radweg integriert

Var. 2.5 Aussenperron, Radweg separat Var. 6 Aussenperron, Radweg separat



BG Ingénieurs Conseils 15.02.2023100310.12-RN013/Btgr 5

VARIANTENVERGLEICH
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VARIANTENFÄCHER DER PROJEKTSTUDIE
WEITERE OPTIONEN ZUR VARIANTE 6
Ziel der Optionen:

• Kombinierte Rad- und Fussgängerunterführung

• Wenn möglich mit Anbindung an die Haltestelle der SBB

Einzuhaltende Randbedingungen:

• Kein Mischverkehr (Radfahrer und Fussgänger) 
→ ansonsten Genehmigungsrisiko

• Aus Platzgründen muss die Radquerung im Norden angeordnet werden

• Einhalten Normen, insbesondere VSS-Normen (minimale Breite)
→ ansonsten Genehmigungsrisiko
→ ansonsten keine Übernahme Bauwerk durch die SBB

• Bei Anbindung kann die minimale Höhe aufgrund Sonderregelung der SBB 
optimiert werden
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VARIANTENFÄCHER DER PROJEKTSTUDIE
WEITERE OPTIONEN ZUR VARIANTE 6
Var. 6 Option A Var. 6 Option D

Var. 6 Option B Var. 6 Option E

Var. 6 Option C Var. 6 Option F
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AUSGEWÄHLTE BESTVARIANTE
FUNKTIONALE BESTVARIANTE BAHN
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AUSGEWÄHLTE BESTVARIANTE
BESTVARIANTE BAHN MIT ORTSQUERUNG
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ERMITTLUNG DER GRUNDKOSTEN
EINGERECHNETE KOSTENPOSITIONEN
In Pos. 3 Tiefbau / Tragkonstruktion für Ortsquerung eingerechnet

• Baugrubensicherung und Baugrubenaushub

• Unterfangung und Sicherung Presswerk

• Mehraufwand Hilfsbrücken

• Rohbau Rampen und Aufweitung Haltestelle inkl. Abdichtungen

• Geländer und Handläufe Ortsquerung

• Sickerleitung und Entwässerungsanlagen Rampen und Aufweitung

• Mehraufwand grösseres Pumpwerk

• Aufbrechen und Wiedererstellen Verkehrswege bei Querungen

• Leitungsumlegung Sammelleitung Apfelseestrasse

• Rückbau Jugendhaus

• Honorare Planer und Spezialisten zu Pos 3
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ERMITTLUNG DER GRUNDKOSTEN
RESERVEN UND RISIKOANTEILE

• Z1 10% Unvorhergesehenes der Grundkosten

• Z2 50% von identifizierbaren und quantifizierten Risiken

• Z3 50% Risiken aus dem Bewilligungsverfahren (15% der Basiskosten) und für 
Bestellungsänderungen (10% der Basiskosten)
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KOSTENZUSAMMENSTELLUNG
HALTESTELLE + ORTSQUERUNG GEM. AUSF.
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KOSTENZUSAMMENSTELLUNG
KOSTENANTEIL ORTSQUERUNG GEM. AUSF.

Kostengenauigkeit der Grundkosten ± 30%

Kostenabgrenzung: Nicht inbegriffen ist die Überdachung der Rampe Seite 
Apfelsee. 
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PROJEKTIERUNGS- UND AUSFÜHRUNGSTERMINE

Terminprogramm bei gemeinsamer Ausführung

WICHTIG: 

• Das Programm zeigt den angestrebten frühestmöglichen 
Inbetriebnahmezeitpunkt.

• Ein verbindlicher Inbetriebnahmezeitpunkt wird erst Ende Vorprojekt 
festgelegt!
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